
Erklärung zum Anschlag auf Konzert in Moskau

Am Samstag übermittelte das Außenbüro der Demokratischen Selbstverwaltung von Nord-
und  Ostsyrien  ein  Kondolenzschreiben  an  Russland,  in  der  sie  die  Schießerei  im
Moskauer Konzertsaal „Crocus City Hall“ verurteilte.

Was in der russischen Hauptstadt Moskau geschah, war ein terroristischer Akt, bei dem
Dutzende  von  Menschen  ihr  Leben  verloren.  Diese  Tat  und  die  gezielte  Tötung  von
Zivilisten ähnelt dem, was in unseren Regionen geschah und ständig geschieht.

Wir  verurteilen  diesen Terrorakt  in  aller  Schärfe  und sprechen der  Regierung und der
Bevölkerung  der  Russischen  Föderation  im  Namen  unserer  Bevölkerung  und  der
verschiedenen Völker in Nord- und Ostsyrien unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl aus
und wünschen den Verwundeten eine rasche Genesung.

Wir  betonen  auch,  dass  der  Weg  der  Terrorismusbekämpfung  eine  notwendige  und
wichtige  Maßnahme  ist,  die  eine  uneingeschränkte  Zusammenarbeit  zwischen  allen
Kräften erfordert, die den Terrorismus beenden wollen. Wir wünschen Russland Stabilität
und seiner Bevölkerung Sicherheit und Schutz.
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